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Ich möchte nochmal zwei Hinweise wiederholen, die hier schon genannt wurden, aber vielleicht
etwas untergegangen sein könnten:

1.) Keinesfalls sollte dein Mann mit dem Schulleiter darüber reden, dass er nicht wirklich selbst
krank war. Das wäre ein handfestes Dienstvergehen.
2.) Selbst wenn dein Mann aufgrund seiner Krankheitstage nochmals zum Amtsarzt geschickt
wird, muss dieser erstmal einen handfesten medizinischen Grund finden, der ein vorzeitiges
Ausscheiden aus dem Dienst wahrscheinlich macht. Das wird die Untersuchung dort ergeben
und ggfs. könnten auch die Gründe, die dein Mann bei seinen Krankmeldungen angegeben hat,
eine Rolle spielen. Nur die 30 Tage alleine sind kein ausreichender Grund, ihm die Verbeamtung
vorzuenthalten.
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